
Pressemitteilung

Plakatmotiv für 2024 ausgewählt 

Plakatwettbewerb der Ökumenischen FriedensDekade zum 
Jahresmotto „Erzähl mir vom Frieden“ entschieden 

Bonn, 07.02.2024. Der Gewinner des diesjährigen

Plakatwettbewerbs der Ökumenischen FriedensDekade

steht fest. Die Jury entschied sich für den Entwurf des

Grafikers Manuel Grebing aus Friedrichsdorf. Eine

farbenfrohe Zeichnung einer interkulturell

zusammengesetzten Gesprächsrunde setzt nach

Auffassung der Jury das diesjährige Jahresmotto „Erzähl

mir vom Frieden“ in besonderer Weise um. „Es gibt sie,

die positiven Geschichten von Menschen, Initiativen

und Organisationen, die trotz Krieg und Gewalt mit

gewaltfreien Mitteln für den Frieden eintreten und

Wege der Versöhnung finden“, formulierte es ein

Jurymitglied. „Das ausgewählte Motiv deutet diese

Hoffnung und Überzeugung in eindruckvoller Weise

und überaus ansprechend an.“ Der prämierte

Plakatentwurf wird in der FriedensDekade vom 10. bis

20. November 2024 als zentrale visuelle Erkennungsmarke genutzt.

Aus den 60 eingereichten Entwürfen entschied sich die Jury für den Entwurf von Manuel 

Grebing aus Friedrichsdorf. Den 2. Platz teilen sich Tobias Zerger aus Marnheim und 

Sebastian Schmidt aus Obertshausen. Neben dem Druck als Plakat wird sich der 

Gewinnerentwurf auf allen diesjährigen Arbeits- und Aktionsmaterialien der Ökumenischen 

FriedensDekade wiederfinden. Die beiden zweitplatzieren Entwürfe werden in einem 



Postkartenset zur diesjährigen FriedensDekade gedruckt und angeboten. Der 

Plakatwettbewerb ist mit einem Preisgeld von insgesamt 1.750 Euro ausgestattet.

Unter dem Motto „Erzähl mir vom Frieden“ wollen die Trägerorganisationen der 

Ökumenischen FriedensDekade, darunter die Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden 

(AGDF) und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK), dem Übermaß 

an negativer Berichterstattung, die von vielen als Überforderung empfunden werde, 

mutmachende Geschichten sowohl aus Konfliktregionen als auch aus dem gesellschaftlichen 

wie nachbarschaftlichen Umfeld bei uns in Deutschland entgegenstellen. „Wir müssen nicht 

kriegstüchtig, sondern in erster Linie friedenstüchtig werden“, lautet der Grundkonsens des 

Gesprächsforums der Ökumenischen FriedensDekade, der bei der Auswahl des Plakatmotivs 

zum Ausdruck kam.

„Uns geht es darum, unter dem Motto „Erzähl mir vom Frieden“ an die biblische Hoffnung auf 

ein gerechtes Leben für alle zu erinnern, auch in schwierigen Zeiten, in denen pazifistische 

Positionen kaum noch wahrgenommen, ja sogar verunglimpft werden. Die FriedensDekade will 

Hoffnungsbilder unter die Menschen bringen, will Anregungen geben, Polarisierungen 

überwinden und Feindbilder in Frage stellen“, betont Jan Gildemeister, Vorsitzender des 

Ökumenische FriedensDekade e. V. 

______________________________________________________________________________
Das neue Jahresmotiv kann im Internet (www.friedensdekade.de) in druckfähiger Qualität heruntergeladen werden. 
Oder Sie fordern eine druckfähige Vorlage  als jpg- oder pdf-Datei an unter: thomas.oelerich@friedensdekade.de.
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Jan Gildemeister (AGDF), 0228/24 999 -13, E-Mail: jan.gildemeister@friedensdekade.de

Thomas Oelerich, Tel. 0173/81 58 627, E-Mail: thomas.oelerich@friedensdekade.de
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